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Bern
Dienstag, 18. Joli

1916
Schweizerisches Handelsamtsblatt Berne

Hardi, 18 juillet

1916
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nur bei der Post abonniert werden — Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regie:
Nassenstein & Vogler — Insertlonsprels: 30 Cts. die fünfgespaltene Petitzelle (Ausland 40 Cts.)

Redaction et Administration au Departement politique sulsse — Abonnements*
Suisse: un an fr. 11.20, un semestre fr. 5.20 — Etranger: Plus frais de port — On s'abonas
excluslvement aux offices postaux — Prix du numfiro 15 cts. — R6gle des annoncet«
Haasensteln & Vogler — Prix d'Insertlon: 30 cts. la ligne (pour I'6tranger 40 et>4

Inhalt: Abhanden gekommene Werttitel. — Handelsregister. — Literarisches
und künstlerisches Eigentum. — Bilanzen von Versicherungsgesellschaften. — Ein- und
Ausfuhr der wichtigsten Waren. — Sicherung der Lederversorgung des Landes und
Festsetzung von Höchstpreisen für Leder. — Diskontosätze und Wechselkurse. —
Internationaler Postgiroverkehr.

Sominalre: Titres disparus. — Registre du commerce. — Propriete littäraire
et artistique. — Bilans de compagnies d'assurances — Importation et exportation des

principales marchandises. — Taux • d'escompte et cour3 des changes. — Service
international des virements postaux

Her Teil - Partie ottiile - Parte Iii
Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli suiarriti

Das Bezirksgerichtspräsidium Sl. Gallen hat am 14. Juni 1916 die
Einleitung des Amortisationsverfahrens über den Versicherungsbrief
Nr. 10480, Fr. 1000, auf der Liegenschaft Kat.-Nr. 1822, Felsenstrasse 65,
St. Gallen, lautend zugunsten des Ulrich Züst in Heiden, ' jetziger
Gläubiger: August Bauer in Spiez; Schuldner:' Heinrich Wirz in St. Gallen,
verfügt.

Der allfällige Inhaber dieses Versich erungsbriefcs wird aufgefordert,
ihn innerhalb ' eines Jahres, von der erstmaligen Auskündigung im
Schweiz. Handelsamtsblatte (17. Juni 1916) an, dem Bezirksgerichtspräsidium

St. Gallen vorzuweisen, andernfalls die Kraftloserklärung
ausgesprochen würde. (W 2342)

St. Gallen, den 15. Juni 1916. Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Zufolge Beschlusses des Bezirksgerichtes Kreuzlingcn vom 5. Juli 1916
wird der allfällige Inhaber des Sparheftes Nr. 8986; Gläubigerin: Karoline

Kilchenmann, geb. Schild, z. Linde in Ermätingen; Schuldnerin:
Thurg. Kantonalbank, Filiale Kreuzlingcn; ' Wert auf 1. Januar 1916:
Fr. 263, aufgefordert, diesen Titel innert der Frist von drei Jahren der
Notariats'kanzlei Kreuzlinge'n einzureichen, widrigenfalls derselbe als
entkräftet erklärt wird. (W 2641)

Romansh.orn, den 6. Juli 1916. Gerichtskanzlei Kreuzlingetv

Es wird eine Untersuchung eingeleitet behufs Auffindung und im
Falle der Erfolglosigkeit' die Amortisation und die zweite Ausfertigung
des folgenden Titels, welcher verloren gegangen ist, zu verlangen:

Lebensversicherungspolice Nr. 91017 des Kapitals von Fr. 3000,
lautend auf den Namen des Hans Göttschi, Sohn des Abraham, von
Galmiz, in Murten, bei der Basler Lebensversicherungs-Gcsellschaft*in
Basel.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gerichlsschreiberei
des Seebezirks in Murten bis 15. Juli 1917 eingereicht werden.

Murten, den 14. Juli 1916. (W 2853)
Der Gerichtspräsident: Dr Emil Ems.

Das im Luzerner Kantonsblatt Nr. 27 vom 2. Juli 1915 und Schweiz.
Handelsamtsblatt Nr. 151, 156 und 163 vom Jahre 1915 aufgerufene
«Erbgut, dem Alois Bächler, Privatier in Luzern, angegangen 24. März
1856, haltend Fr. 559. 26», haftend auf dem - Haus Nr. 335 a (Furrcn-
gasse 17), Luzern, früher dem Alois Bächler, später dem Alfred Schärli,
Dachdecker, .nun dem Josef Krummenacher gehörend, ist- innerhalb
nützlicher Frist "von niemand geltend gemacht und ein bezüglicher Titel
ist nicht vorgewiesen worden. Der betreffende Titel wird anmit totgerufen
und kraftlos-erklärt. (W 286)

Luzern, den 12. Juli 1916.

Der Amtsgerichlspräsidenl:. Dr. Max Bucher.

Ensuite d'ordonnance du 12 juillet 1916, sommation est faite au
detenteur inconnu de l'obligation n° 1398, du capital - de fr. 500, en
faveur du Fonds-d'Ecole de la Commune de Cugy (Fribourg), contre la
Banque Cantonale Fribourgeoise, ä Fribourg, ä trois-ans de.termc, öchue
le 29 octobre 1916, avec feuille de coupons, d'avoir ä la produire au
greffe du tribunal de la Broye, dans le dölai de un an, ä partir de la
premiere publication du prösent avis, faute de quoi l'annulation en sera
prononeee. (W 2712)

Estavayer-le-Lac, le 12 juillet -1916.
Le president du tribunal: J. Kaelin.

Ensuite d'ordonnance du 12 juillet 1916, sommation est faite au.dö-
tenteur inconnu du carnet d'epargne n°-199, du capital de fr. 196. 25,
du Crödit agricole et industrielle de la Broye, ä Estavayer-le'-Lac, au
nom de la «Bourse bourgeoisiale des Planches», d'avoir ä le produire au
greffe du tribunal de la Broye, ä Estavayer, dans le dölai de trois ans,
ä partir de la premiere publication du prösent avis, faute de quoi l'annulation

eri sera prononcöe. (W 2722)

Estavayer-le-Lac, le 12 juillet 1916.
Le president du tribunal: J. Kaelin.

La pretura di Bellinzona, con decreto 14 luglio 1916, diffida lo
sconosciuto possessore dell'obbligazione di fr. 5000 (cinquemila), al.por-
tatore, portante il n° 4347 della Banca Popolare Ticinese, in Bellinzona,
a produrla alla cancelleria della pretura stessa entro tre (3) anni dall'ultima

pubblicazione della presente diffida sul Foglio ufficiale svizzero di
commercio sotto comminatoria dell' ammortizzazione. (W 2683)

Bellinzona, Ii 14 luglio 1916. II segretario-assessore: Biaggi.

Troisierne insertion
Selon ordonnance du 17 mars 1916, le tribunal de premiere instance

de Geneve a fait sommation au dötenteur inconnu des titres suivants,
de les döposer au.greffe du sus-dit tribunal dans le dölai de trois ans, ä
dater de -lä premiöre publication du present avis:

4 obligations 3% genevois, de 1880, au montant de fr. 100 chacune,
portant les n°s 48862, 205645, 207961'et 215382.

Faute de quoi l'annulation en sera prononcöe. G. VIII (W 1171)

\ R. Michoud, greffier.

Handelsregister - Registre de mm - Registro di eomniereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Graphisches Fachgeschäft. — 1916. 14. Juli. Aus der
Kommanditgesellschaft unter der Firma F. W. Fütterer & Cie. in Dietikon
(S. H. A. B. Nr. 59 vom 10. März 1916, Seite 385). ist Jean Rau
ausgetreten, womit dessen Kommanditbeteiligung sowie dessen Prokura
erloschen sind. Als Kommanditär ist gleichzeitig eingetreten": Hans Wohl-
wend, von Wallenstadt (St. Gallen), in Zürich 1,' mit dem Betrage von
fünftausend Franken "(Fr. 5000). Demselben ist Prokura erteilt. Die Firma
verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zürich 1, Bahnhofstrasse 56.

14. Juli. Die Brunnengenossenschaft Wald in Wald (S. H. A. B. Nr. 500
vom 10. Dezember 1906, Seite 1997) hat in der Generalversammlung vom
26. Juni 1916 eine Statutenrevision durchgeführt, nach welcher den
bisher publizierten Bestimmungen gegenüber als Aenderungen-zu konstatieren

sind: Die Genossenschaft hat neu in ihr Zweckgebiet aufgenommen
die' Versorgung des Dorfes Wqld sowie der Aussenbezirkc im Gemeindebann

Wald - mit Gas im Abonnement an Mitglieder und Nichtmitglieder
der Genossenschaft gemäss den Bestimmungen eines Reglementcs. Ueber
den Betrieb der Gasversorgung wird gesonderte Rechnung gestellt. Nach
Deckung -der Unkosten, Verzinsung der Passiven, usw. allfällig sich
ergebende Gewinnsaldi werden zur gänzlichen-Amortisation der Anlagekosten,
Erweiterung des Leitungsnetzes, Reduktion des Gaspreises sowie zur
Dotierung eines Erncuerungsforids verwendet. Die Bestimmung über die
Ausschliessung der persönlichen Haftbarkeit der Genossenschafter ist
aufgehoben, und es haften demzufolge die Mitglieder für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft persönlich und solidarisch. Heinrich Honcgger
und Ferdinand Honegger sind aus dem Vorstand ausgeschieden. An deren
Stellen wurden gewählt: Julius Brunncr, von und in Wald, als
Vizepräsident, und Otto Bosshard, von Bauma, in Wald, als Matcrialvcrwaltcr.

14. Juli. Krankenasyl Meilen in Meilen (S. H.*A. B. Nr. 171 vom
5. -Juli 1912, Seite 1234). Die Unterschriften von Edwin Hirzel, Dr.
Ernst Gfellcr und Jean Haab sind erloschen. Es wurden-gewählt: Hans
Wunderly-Volkart, von und in Meilen, als Präsident der Asylkommission;
Otto Baumgartner, von Zürich, in Meilen, als Aktuar, und Albert Brup-
bachcr, von und in Meilen, als Präsident der Verwaltungskommission.
Die Genannten sowie der bisherige Quästor Fritz Wundcrli führen je zu
zweien kollektiv ' die rechtsverbindliche Unterschrift namens dieser
Stiftung.

Mechan. Dreherei. — 14. Juli. Inhaberin der Firma Frau A.
Hürlimann in Zürich 8 ist Anna Hürlimann, geb. Attiger, von Wald
(Zürich), in Zürich 8. Mechanische Dreherei; DufoursLrasse 134.

15. Juli. Landwirtschaftliche Genossenschaft Maur in Maur (S. H. A.B.
Nr. 280 vom 6. November 1913, Seite 1977). FriLz Merk ist aus dem
Vorstand ausgetreten, dessen Unterschrift ist erloschen. An seine SLelle
wurde als Aktuar gewählt: Emil Müller, von Sitterdorf (Thurgau), in
Lovren-Forch. Der-Genannte führt kollektiv mit dem' Präsidenten die
rechtsverbindliche. Unterschrift.

Konfektion, Bonnetcrie, usw. — 15. Juli. Die Firma
G. Naphtaly in Zürich 1, mit Zweigniederlassung in WintcrLIiur
(S. H. A. B. Nr. 158 vom 8. Juli 1916, Seite 1087), verzeigt als fernere
Natur des-Geschäftes: Bonncterie und Herrenwäsche.

15. Juli. Schweiz. Medizinal- & Sanitätsgeschäft Hausmann A.-G. in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 227 vom 9. September 1909, Seite 1546),
Hauptsitz in St. Gallen). An Stelle von Carl'Friedrich Hausmann wurde
Dr.- ArLhur Hausmann zum Chefdirektor gewählt. Derselbe führt einzeln
die rechtsverbindliche Unterschrift. Einzclprokura ist erteilt an-Gustav
Näf, von und in St. Gallen.

Bern — Berne — Berna

Bureau Belp (Bezirk Sefligen)
Hotel. — 1916. 15. Juli. Die Firma Fried. Hirsbrunner, BcLricb

des Hotels zum Kreuz, in Belp, .mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 188
vom 14. August 1915, Seite 1123), ist infolge Vcräusscrung der
Liegenschaften und Verzichts des Inhabers erloschen.

Gasthof..— 15. Juli. Inhaberin der Firma Ww Kupferschtnid in
Belp ist Rosa Kupfcrschmid, geb. Hödel, Friedrichs sei. Witwe, von
Sumiswald, wohnhaft in Belp. Betrieb des Gasthofes zum Kreuz.

Bureau Biel
Industriebedarf und Maschinen handcl. — 14. Juli.

Unter der Firma Standard A. G. (Standard S. A.) gründet sich mit Sitz in
Biel eine Aktiengesellschaft. Zweck des Unternehmens:.
Industriebedarf und Maschinenhandel (fournitures industrielle et commerce
de machines). Die Statuten sind am 10. Juli 1916 festgelegt worden. |Die
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Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Aktienkapital beträgt
Fr. 30,000 (dreissigtausend Franken), eingeteilt in 60 Aktien, auf den
Namen lautend, im Nominalwerte von Fr. 500 per Stück. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Chargezustellungen und, soweit
es die Interessen Dritter betrifft, durch Publikation im Schweiz. Handels-'
amtsblatt. Die Gesellschaft wird nach aussen durch den Direktor
vertreten, welcher die rechtsverbindliche Einzelunterschrift führt. Derselbe
kann Einzel- oder Kollektivprokura an Drittpersonen erteilen. Dermalen
ist Direktor: Louis Broquet, von Vermes (Berner Jura), Ingenieur in Biel.
Geschäftslokal: Neuhausstrasse Nr. 32, Biel.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Zuckerwarenfabrik, usw. — 14. Juli. Inhaber der Firma

S. Kähr in Langnau ist Johann Siegfried Kähr, von Rüderswil, wohnhaft
in Langnau. Zuckerwarenfabrikation und Konditorei.

Bureau Laupen
15. Juli. Aus dem Vorstande der Viehzuchtgenossenschaft Mühleberg

& Umgebung (S. H. A. B. Nr. 69 vom 18. März 1913, Seite 481), mit Sitz
in Mühleberg, sind ausgeschieden:' Der Präsident Jakob Mäder, der
Sekretär Fritz Lauper, die Beisitzer Emil Schmid und Gottfried Schick.
An deren Stelle wurden gewählt: Als Präsident: Alfred Balmer, bisheriger
Vizepräsident, Landwirt in Mühleberg, Ledi; als Vizepräsident: Samuel
Schick, von'Dicki, Landwirt in Gümmenen; als Sekretär.: Alfred Mäder,
von Mühleberg, Landwirt in der Oberey; als Beisitzer: Rudolf Schmid,
von Mühleberg, Landwirt in .der Oberey, und Jakob Balmer, Landwirt,
von und in Mühleberg. Präsident Alfred Balmer und Sekretär Alfred
Mäder führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift- namens der
Genossenschaft.

Bureau de Moutier
Boucherie et charcuterie. — 14 juillet. La raison Rosa

Seuret, boucherie et charcuterie, ä Courrendlin (F. o. s. du c. du 20 sep-
tembre 1906, n° 383, page 1529), est radfee d'office pour cause de döcös
de la titulaire.

Bureau de Porrenlruy
15 juillet. L'association Socfete föderale de gymnastique de Porrentruy,

ayant" son • sfege ä Porrentruy (F. o. s. du e. du 2 novembre 1908, n° 273,
page 1878, et du 14 septembre 1909, n° 231, page 1570), a, dans ses
assemblces genöralcs des 12 juin 1915, 18 mars et 8 avril 1916, procedö
au renouvellement de son comite. Le president est Charles L'homme, de
Charmeille, et le secretaire: Robert Capitaine, de Roches,^ les deux domi-
cilies ä Porrentruy. La socfete est engagee vis-ä-vis des tiers par leurs
signatures collectives.

• Nidwaldeu — l'iitcrwald-Ic-bas — l'iilmvaldcii basso

Berichtigung. 'In den beiden ersten Publikationen in Nr. 163 des
5. Id. A. B. vom 14. Juli 1916, Seite 1114, ist statt «Kalkwerk» zu'lesen:
«K a 1 k o w c r k». Die gelöschte Firma der aufgelösten Kollektivgesellschaft

lautet Kalkowerk Hergiswyl, Schulthess & Spörri in Hergiswil, und
die neueingetragene Einzelfirma: Kalkowerk Hergiswyl, H. Spörri in
Hergiswil.

Freiburg —-Fribourg — Friborgo
Bureau Tajers (Bezirk Sense)

Bäckerei, Spezereien, Tuch, usw. —, 1916. 15. Juli. Die
Firma Martin Scliwaller, Tuch-,- Spezerei- und Mehlhandlung und Bäckerei,
in St. Antoni (S. Id. A. B. vom 28. September 1905), eist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

Wirtschaft. — 15. Juli. Die Firma Maria Baeriswyl, Wirtschaft
zur Eintracht, in St. Ursen (S. H. A. ß. vom 29. November 1907), wird
infolge Konkurses der Inhaberin von Amtes wegen gelöscht.

Seifenfabrik. — 15. Juli. Die Firma Egger German, Savonnerie
Germania, in Oberschrot (S. H. A. B- vom 2. September 1914), wird
infolge Konkurses des Inhabers von Amtes wegen gelöscht.

Bascl-§tadt — Bäle-Ville — Basilca-Cittä

Metallwarenfabrik. — 1916. 13. Juli. Josef Strub-Schmutz;
von Trimbach (Solothurn), und Arthur Schmutz-Gerni, von Worb (Bern),
beide wohnhaft in Basel, haben unter der Firma Striib & Schmutz in
Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1916
begonnen hat. Metallwarenfabrik; Schanzenstrasse 20.

Mercerie und Ellenwaren. — 13. Juli. Die Firma Wwe Jean
Bgli-Kägi, Mercerie und Ellenwarcn, in Basel (S. H. A. B. Nr. 227 vom
6. September 1912, Seite 1585), ist infolge Verzichtes der Inhaberin
erloschen.

Agenturen und Vertretungen. — 14. Juli. Inhaber der
Firma E. Ulldemolins in Basel ist Evasio Ulldcmolins, von Valls (Spanien),
wohnhaft in Basel. Agenturen und Vertretungen; Schillerstrasse 5.'

Weiss waren, Broderie, Trikot wasche, usw. —
14. Juli. Der Inhaber der bisherigen Firma A. Daukner Magazin zur
Stadt St. Gallen in Basel (S. H. A. B. Nr. 19 vom 24. Januar 1910, Seite 126,
und Nr. 317.vom 27. Dezember 1911, Seite 2132), ändert seine Firma ab
in: A. Dankner zur Stadt St. Gallen; des fernem ändert er die Natur seines
Geschäftes ab in: Handel in Weisswaren, Broderie, Trikotwäsche, Strumpfwaren,

Korsetts, Schürzen und Arbeiterkinder jeder Art,- und verlegt das
Geschäftslokal nach Greifengasse 14;

Marmorgeschäft. — 15. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter
der Firma Marrer & Cle, Marmorgeschäft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 25
vom 31. Januar 1914, Seite 167), ist infolge Auflösung der Gesellschaft
durch Konkurs von Amtes wegen gestrichen worden.

15. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Gesellschaft für
Metallindustrie B. Levaillant & C° in Basel (S. H. A. B. Nr. 194 vom
1. August 1913, Seite 1417) erteilt Prokura an den Kommanditär Jacques
Rcn6 Levaillant, von und in Basel.

Granbünden — Grisons — Grigioni
De ko rations - und Flach maierei. — 1916. 14. Juli. Die

Firma N. Keiser-Sollinger, Dekorations- und Flachmalerei, in Schuls (S..H.
A. B. Nr. 275 vom 6. Juli 1904, Seite 1077), wird infolge Konkurses von
Amtes wegen gestrichen.

Schuhhandlung. — 14. Juli. Die Firma Ferd. Schlatter,
Schuhhandlung, in Schuls (S. H. A. B. Nr. 187 vom 24. Juli .1913, Seite 1633),
wird infolge Konkurses von Amtes wegen gestrieben.

W e i n h a n d e 1. — 15. Juli. Die Firma ftlathis-Olgiatl, Comestibles,
Delikatessen und Kolonialwaren, in Davos-Platz (S. H.A. B.Nr. 167 vom
3. Juli 1907, Seite 1195), hat die Natur des Geschäftes abgeändert in
Weinhandlung.

Journalexpedition, Buchhandlung, usw. — 15. Juli.
Die Firma Emil Bernhard, Buchbinderei, Linier- und Vergoldeanstalt, in
Cbur (S. H. A. B. vom 11. September 1905), ist infolge Ueberganges des

Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die.Firma «Hans Bernhard Söbne»
in Cbur erloschen.

Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Hans Bernhard Söhne in
Chur (S. H. A. B. Nr. 6 vom 16. Januar 1906, Seite 22) hat sich in eine
Kommanditgesellschaft umgewandelt; Unbeschränkt haftende
Gesellschafter sind die beiden bisherigen Firmainhaber .Carl und Alfred Bernhard,

beide von und in Chur. Kommanditär mit dem Betrage von
Fr. 5000 (fünftausend Franken) ist Emil Bernhard, von und in Chur,
welchem Prokura erteilt wird. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Emil Bernhard» in Chur. Natur des Geschäftes
ist nunmehr: Journal-Expedition, Buchhandlung, Papeterie und
Buchbinderei; Poststrasse 243.

Thurgau — Thnrgovie — Thurgovia

Müllerei. — 1916. 12. Juli. Die Firma A. Popp-Bärlocher, z.
Neumühle, Müllerei,' in Bischofszell (S. H. A. B. Nr. 38 vom 16. März 1883,
Seite 290), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Müllerei und Lebensmittel. — 12. Juli. Unter der Firma
August Popp & CIe in Biscbofszell haben August Popp und Joseph Popp,
beide von und in Bischofszell, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Juli 1916 begonnen hat. August Popp ist unbeschränkt
haftender Gesellschafter, Joseph Popp ist Kommandität mit dem Betrage
von zwanzigtausend Franken (Fr. 20,000), dem zugleich Prokura erteilt
wird. Müllerei, Handel mit Lebensmitteln; zur Neumühle.

Käserei, usw. — 13. Juli. Inhaber der Firma Karl Tanner in
Schönenberg ist Karl Tanner, von Dintikon (Kt. Aargau), in Schönenberg.
Käserei, Molkerei; Schweinemast.

13. Juli. Unter der Firma Metzgermeisterverein Amriswil und
Umgebung, mit Sitz in Amriswil und unbeschränkter Dauer, hat sich am
4. Juni 1916 eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe bezweckt die
Hebung und Wahrung der beruflichen Interessen, und der Standesehre,
die Kollegialität und Geselligkeit unter den Mitgliedern zu pflegen und
zu fördern, sowie die Regulierung der Fleisch- und Wurstpreise zu ordnen.
Sie bildet eine Zweigsektion der Sektion Thurgau des Verbandes Schweiz.
Metzgermeister. Die Vereinigung besteht aus Meistern oder deren Söhnen,
welche das 20. Altersjahr zurückgelegt haben,' die bürgerliche Ehrenfähigkeit

besitzen, sowie aus. Meisterfrauen, die das Metzgereigewerbe auf
eigene Rechnung betreiben." Letztere können sich an den .Versammlungen
stimmberechtigt vertreten lassen. Der Beitritt zur Genossenschaft schliesst
die Anerkennung der Statuten in sich und bat jedes Mitglied denselben
durch seine Unterschrift zu bestätigen. Derselbe ist schriftlich an den
Präsidenten zu richten. Der Jahresbeitrag ist auf Fr. 5 festgesetzt. Der
geschäftliche Verkehr mit Metzgermeistern, die keinem Verbände
angehören, ist bei einer Busse von Fr. 100 verboten. Austretende Mitglieder
im Sinne von Art. 684 0. R. haben den Austritt dem Präsidenten schriftlich

einzureichen. Diese sowie die Ausgeschlossenen haben eine Austrittsgebühr

von Fr. 100 zu zahlen und verlieren alle Ansprüche an die
Vereinigung und das Genossenschaftsvermögen. Ein Mitglied, das sein Geschäft
oder.den Beruf aufgibt, ist von der Entrichtung der Austrittsgebühr
befreit. Bei Veräusserung des Geschäftes hat der Veräusserer die Pflicht,
seinem Rechtsnachfolger die Mitgliedschaft zu überbinden,' widrigenfalls
er das Austrittsgeld zu bezahlen hat. Ein aus' der Jahresrech'nung sich
allfällig ergebender Reingewinn soll dem Genossenschaftsvermögen
zugewiesen werden. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
nur das Vermögen derselben, jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen
durch das Genossenschaftsorgan «Schweiz. Metzgerzeitung» in Zürich. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand
von drei Mitgliedern "und die Revisoren. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen, namens derselben führt der Präsident kollektiv
mit dem Aktuar oder dem Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Albert Schilling, von Landschlacht; Aktuar ist Wilhelm
Bolter, von Amriswil; Kassier ist Jakob Papst, von Wäldi; alle in
Amriswil.

Seidenstoffe, usw. — 15. Juli. Inhaber der Firma E. Domeisen-
Wehrli in Frauenfeld ist Emil Domeisen-Wehrli, von Eschenbach
(Kt. St. Gallen), in Frauenfeld. Seidenstoffe, Sammete, Spitzen, Spitzenstoffe,

Vertretungen.

Neuenbürg — Ncuchatel — NeueMtcl
Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers)

1916. 14 juillet. La procuration conferee par la Banque Sutter & Cie,
socfete en commandite par actions, ä Fleurier, ä Alfred Lardet
(F. o. s. du c. du 3 avril 1911,' n° 82, page 546) est eteinte. '

14 juillet. Sous la denomination de Socfefe d'Agriculture du Val-de-
Travers, il existe une association selon les art. 60 ä 79 du C. c. s., dont
le sfege est ä Mötiers. 'Les Statuts primitifs, portant la date du
Ier fevrier 1885, ont ete modifies dans le sens de la präsente inscription,
dans l'assembfee generale du 19 mars 1916. Le but de l'association est
de favoriser et d'encourager le dövcloppement de l'agriculture. La sphere
d'activitö de la socfete comprend tout le district du Val-de-Travers. Font
partie de la socfete tous les agriculteurs et amis de l'agriculture qui
adherent aux Statuts; les personnes domiciliees hors du-district sont aussi
admises. La cotisation annuelle est de trois francs au minimum. Tout
socfetaire qui n'aurait pas payö sa cotisation pendant l'amfee, sera röputö
dömissionnairc. Les organes dc la socfete sont: a) L'assemble generale;
b) ,un comite de quinze membres, nomnfes par l'assembfee gönörale pour
trois ans et röeligibles; ce comite est renouvefe par tiers chaque annöe;
L'assembfee gönörale se compose de tous les societaires et se reunit dans'
la premiere quinzaine de fevrier de chaque annee pour proeöder ä la
nomination d'une commission de verification des comptes et de la sörie
sortante des membres du comite. La convocation de l'assembfee a lieu
par la voie du ou des journaux du district et par cartes envoyöes ä
chaque socfetaire: Les decisions de l'assembfee sont prises valablement
ä la majorite des membres presents. Les membres du comite n'assument
aucune responsabilite personnelle. lis ne repondent que du mandat qui
leur a ete conffe. L'avoir social provenant: 1° Des cotisation des socfe-
taires; 2° du produit des loteries de bötail et produits agricoles; 3° des
allocations et dons en argent et en nature, forme seul la garantie des
cröanciers. L'association est engagöe vis-ä-vis des tiers par la signature
collective du president et du secrötaire-caissier. Le president et caissier
de l'association est Paul-Francois Ducommun, domicilfe ä Travers, et le
secretaire est Fritz Fluckiger, domicilfe ä Couvet. ' •

Genf — Geneve — Ginevra
1916. 14 juillet. Socfete Immobiliere Mail-Mödecine, lettre D., socfete

anonyme etablie ä P 1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 14 juillet 1913,
page 1296). Charles Neri, italien, domicilfe ä Carouge, a ete nomnfe
membre du conseil d'administration. L'administrateur Louis Gallet est
radfe.
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Literarisches und künstlerisches Eigentum
Proprietc ülteraire el artistiqne — Proprietä letteraria ed artlstica

Vom 1. April bis 30. Juni 1918 vollzogene Eintragungen
Enregistrements effectues du 1er avril au 30 juin 1916

Iscrizioni effettuate dal 1° aprile al 30 giugno 1918

a. Obligatorische Eintragungen
a. Enregistrements obligatoires— a. Iscrizioni obbligatorie

N° 5051. «Cirque de la mort» ou. «La deruiere representation de gala du
Cirque Wolfson», Film, cinematographique, 2033 metres/3^ cm, par Alfred
Lind, Milan; proprietaire: Fleury Mathez, Geneve; öditeur: Armand Vay,
Milan; publie ä Geneve le 24 mars 1916 par Fleury Mathez, prenomme.

Nr. 5052. «Ansichten-Postkarte von Baisthal und Umgebimg», Liehtdmck
und Aquarell, von Otto Ebner, Baisthal; daselbst am 28. März 1916 erschienen,

von demselben herausgegeben und deponiert.
Nr. 5053. «Menu-Buch (Livre de menus)»,. 16/33 cm, voii der Fabrik von

Maggis Nahrungsmitteln, Kempttal; -daselbst am 19. April-1916 von
derselben herausgegeben.

N° 5054. «Portraits du colonel Trabold», 3 photographies, 11/1634 em, par
• A. Jung, Geneve; y publiees le 22 avril 1916 et deposöes par le m§me.

N° 5055. «Portraits du colonel Trabold», 3 photographies, 6/834 cm, par
A. Jung, Geneve; y publiees le 22 avril 1916. et deposees par le mgme,

Nr. 5056. «Reklame-Broschüre», Schwarz- und Farbendruck, 22)4/3134 cm,
von der Aktiengesellschaft der Eisen- & Stahlwerke vorn. Georg Fischer,
Schaffhausen; in Singen am 26. Mai 1916 erschienen, von derselben
herausgegeben und deponiert.

Nr. 5057. «Sammlung 30 photographischer Aufnahmen von der
Grenzbesetzung», 13/18. cm, vom Armeestab, Bern; daselbst am 12. April 1916 von
demselben herausgegeben.

Nr. 5058. «Sammlung 50 photographischer Aufnahmen von der
Grenzbesetzung», .13/18 cm, vom Armeestab, Bern; daselbst am 6. Mai 1916 von
demselben herausgegeben.

Nr. 5059. «Sammlung 35 photographischer Aufnahmen von der
Grenzbesetzung», 13/18 cm, vom Armeestab, Beru; daselbst am 18. Mai 1916 von
demselben herausgegeben.

'

Nr. 5060. «Sammlung 32 photographischer Aufnahmen von der
Grenzbesetzung», 13/18 cm, .voui Armeestab, Bern; daselbst am 29. Mai 1916 .von
demselben herausgeben.

Nr." 5061. «1 Photographie des Herrn Kinderpfarrer Lanter», Kabinettformat,
von H. Tschopp, Wil; daselbst am 6. Juni 1916 erschienen, von demselben
herausgegeben und deponiert. • •

N° 5062. «Le Survivant (II sopravissuto)», film cinematographique, 1500
metres/3}4 cm, de" Giannino-Antona Traversi, Rome; proprietaire: Jacques
Yivante,' Geneve; editeür: Medusa-Films, Rome (soit M.'Alfredo.Marchese
di Bugnano, Rome); publie ä Geneve le 24 juin 1916 par Jacques Yivante,
prenomme.

• Nr. 5063. «50 Photographien hospitalisierter deutscher Krieger», 13/1S ein,
von Emil Synnberg-, Luzern; daselbst am 30. März 1916 von demselben
herausgegeben.

Nr. 5064. «50 Photographien hospitalisierter deutscher Krieger», 13/18 cm,
von Emil Synnberg, Luzern; daselbst am 4. Mai 1916 von demselben
herausgegeben.

N° 5065. Recueil intitulö: «L'Art pendant la guerre (1er volume: Holzminden-
Fleurier)», Brochure illustree .en phototypie, 16/22 cm, par Jean Schwab,
Fleuricr;. y publice le 24 juin 1916 et d6posee par le m6me.

b. Fakullatiue Eintragungen
b. Inscriptions jacultatives — b. Iscrizioni facoltatioe

Nr. 1752. «Ausschneidebilderbogen für das Theater z. Röseligarten», 14 Bogen,
in Buchdruck, 40/46 cm, von Paul Kammüller, Basel; Eigentümerin und
Vcrlegerin: Frobenins A.-G., Basel; daselbst am 15. März 1916 vqn
derselben herausgegeben.

Nr. 1753. «Gründliche Selbsterlernung von Waschen und Glätten wollener
und seidener Blusen und Kleider aller Art, sowie der Herren- und
Frauenwäsche», Broschüre, 21/14 cm, - von Marie Griessen, Toffen; daselbst am
15. Februar 1916 erschienen, von derselben herausgegeben und deponiert. •

Nr. 1754. «Die Schlacht», Spiel in farbiger Lithographie und iu Bnehdruek
ausgeführt, 22/14 cm, von W. Rietmann, Herisau; daselbst am 3. April
1916 von demselben herausgegeben.

99Al*JL]IAM2R46 Versicherung^-Aktien-Ctesellschs&ft im Merlin
Sechsundzwanzigster Rechnungsabschluss für die Zeit vom I. Januar bis 31. Dezember 1915 — BILANZAktiva Passiva

Mk.
9,375,000

6,480,000

17,558,150

6,231,250

2,290

16,993,879

•302,014
7,944,865

1,940

24,738

64,914,130

Pf.

72

15

97

76
37
53

96

46

Forderungen an die Aktionäre.
Mk. 6,025,000. — Grundbesitz.

i) 64;375. 88 Abschreibung.
Mk. 5,960,624.12

i) 519,375. 88 Zugang.

Hypotheken.
Wertpapiere:

Mk. 3,633,319. 50 a. Mündelsichere Wertpapiere.
»., 2,597,931.22 b. .Sonstige Wertpapiere.,

Vorauszahlungen und Darlehen auf Policen mit
Prämienrückgewähr.

Guthaben:
Mk.11,308,737. 67 a. bei Bankhäusern.

» 5,685,142. 30 b. bei Versicherungs-Gesellsehaften.

Rückständige Zinsen (Stüekzinsen).
Ausstände bei Versicherten, Generalagenten und Agenten.
Barer Kassenbestand.
Inventar und Drucksaehen (abgesehrieben). (B. 46)
Sonstige Aktiva.

Aktien-Kapital
Reservefonds (§ 37 Pr. V. G., § 262 H. G. B.) ".

Prämien-Reserven:
'

a. Deelcungskapital für laufende Renten Mk. 1,614,432. 70
b. Prämienrückgewähr-Reserven » 634,975.08
c. Sonstige.rechnungsmässige Reserven » 102,004. 67

Prämienüberträge für:
a. Unfallversicherung Mk. 335,866.84
b. Haftpflichtversicherung » 877,642. 61

cu.Feuerversicherung. 4,702,592:28
d. Einbruchdiebstahlversieherung » 1,498,491.42
e. Transportversicherung » 3,340,654.25
/. Garantieversicherung » '460,266.30.
g. Masehinenversicherung » 52,500. —

Reserven'für schwebende Versicherungsfälle:
a. Beim Prämien - Reservefonds auf¬

bewahrte nicht abgehobene Renten
der Unfall- u. Haftpflichtversichg. Mk. 34,786.38

nicht abgehobene • Prämienrüekge-
währ-Beträge » 348. 90

b. Unfallversicherung » 444,685.23
c. Haftpflichtversicherung'. » 2,018,497.32
d. Feuerversicherung. : .' • » 1,842,633.97
e. Einbruchdiebstahlversieherung » 1,618,635. 64
/. Transportversicherung »' 9,797,789.04
g. Garantieversicherung 704,439.89
n. Maschinenversicherung » 78,392.81

Sonstige Reserven und zwar:
a. Spezial-Reserve Mk. 1,000,000.—
b. Gewinn-Reserve »,' 2,000,000. —

Guthaben von Versicherungs-Gesellsehaften
Sonstige Passiva und zwar:

a. Zinsen-Vortrag Mk. 23,577.85
b. Nieht abgehobene Dividende aus

den Vorjahren » 7,640. —
c. Hypotheken auf dem Grundbesitz

in Berlin '

» 56,000. —
d. Stüekzinsen hierauf » 595. —
e. Tälonsteuer-Reserve-Konto. » 37,500. —
/. Grundbesitz-Reserve-Konto ...» 200,000. —
g. Wehrsteuer-Reserve-Konto » 39,158.—
h. Kriegs-Reserve für unsiehere

Forderungen » 100,000.—
i. Organisations-Fonds der Wasser-Versicherung

...» 100,000. —
k. Organisations-Fonds der Feuer-Ver-

sieherung ; » 143,872.75
l. Organisations-Fonds der Masehinen-

Versicherüng » 50,000. —
m. Rückstellung für den Pensionsfonds

der Beamten » 30,000. —
n. Guthaben von Generalagenten, Agenten,

bezw. Dritten » 408,962.40
Gewinn

Mk.
12,500,000
5,500,000

2,351,412

11,268,013

16,540,209

3,000,000
10,315,083

1,197,306
2,242,105

64,914,130

Pf.

45

70

18

98

15

46

Der Vorstand..
Die Riehtigkeit der 'vorsiehenden Bilanz bescheinigen hiermit auf Grund der Bücher

Die Revisions-Kommission j
Hans Ollenroth. " Th. Veyer.
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Actif

LE PHENIX", Compagnie Franpaise d'Assurances sur la Vie, ä Paris
Balance generale des ecritures (bilan) au 31 decembre 1915 Passif

fr.

2,800,000
80,099,119

9,344,351
7,788,886

131,933,464
16,323,595
57,452,706
37,288,527
15,821,370
33,982,483
14,756,230

1,107,729
26,683,960

• 2,834,079

35,352 —

360,600 10
76,426 39

1,312,182 50

622,046 —

3,002,098 37
16,863,151 92
4,585,743 56

326,247 32
2,844,323 04

2,550 75

468,247,227

Ct.

26
60
96

58
47
97
20
62
80
94

35

Engagements des actionnaires.
Immeubles.
Fonds d'Etat francais.
Emprunts des. ddpartements, communes, chambres de

commerce de France et d'Aigdrie.
Valeurs franoaises jouissant d'une garantie de l'Etat.
Valeurs frangaises diverses.
Fonds d'Etats'dtrangers.
Valeurs dtrangöres diverses..
Valeurs dfipos6es pour cautionnements ä l'dtranger.
Placements hypothdcaires.
Avances sur polices d'assuranees de i'entreprise.
Valeur des usufruits.
Valeur des nues-proprietds.
Reserves mathdmatiques des reassurances cdddes ä des

entreprises enregistrdes aprds la publication de l'arrdte
ministerial du 29 juillet 1907.

Reserves mathematiques des reassurances c6dees ä l'lns-
titut National Italien.

Sommes dues par les reassureurs pour:
Sinistres k regier.
Assurances et arrerages echus et non regies,

fr. 1,443,995.45 Sinistres de guerre des assurances diverses.
131,812. 95 Part incombant aux rdassureurs ä deduire.

fr. 722,046.— Sinistres de guerre des assurances completes.
» 100,000.— Part incombant aux rdassureurs ä deduire.

Solde des comptes ouverts chez divers banquiers.
Primes echues et non.recouvrdes.
Interets et loyers echus et non recouvres.
Espdces en caisse.
Solde des agences. (B. 48)
ESets ä recevoir.

Capital social
Reserve sociale ou statutaire
Reserve de prdvoyance
Reserve immobil) dre
Reserve des valeurs mobilieres et fonds d'amortissement

des dites valeurs
Fonds de guerre:

Dotations de la compagnie fr. 2,262,926.28
Participations deposees par les assures » 735,406.41
Benefice de l'exercice 1914/15 des

assurances completes » 419,404,24

Reserves suppldmentaires aux reserves mathematiques des
rentes viagdres -

Rdserve de gara&tie prescrite par Particle 5 § 3 de la loi
du 17 mars 1905

Reserves mathematiques:
Pour risques en cours (reassurances

non ddduites) '. (* fr. 411,150.328.57
Des reassurances cdddes avant Ja

publication de .l'arrdte ministdriel
du 29 juillet 1907:
aj k des entreprises enregistrdes
b) ä des entreprises non enregistr.

Pour risques en cours sous ddduotion
des reassurances odd des avant la
publication de l'arrdtd ministdriel
du 29 juillet 1907 '

i

Reserves mathematiques pour risques immddiatement
exigibles:

a) Sinistres ä regier
b) Assurances dchues et non rdgldes •

c) Arrdrages dchus et non rdglds
Provision pour sinistres non ddclards au 31 decembre 1915

(assurances diverses)
Provision pour perte pouvant rdsulter du non paiement

des primes dchues et non recouvrdes
Surprimes versdes pour risque de guerre
Loyers recus d'avance
Benefices revenant aux assures participants pour les anndes

1914 et 1915
Benefices revenant aux assurds participants pour les exercices

precedents -
Dividende dü aux actionnaires pour l'annee 1915 (net

d'impöts) •
•

Banque Nationale Suisse
Divers

7,116,382 —
3,347,942 —

Solde crdditeur du compte de profits et pertes

fr.
4,000,000
4,160,000
8,500,000

13,261,250

9,002,000

3,417,736

745,442

1,544,335

400,686,004

5,116,252
4,708,322
1,064,752

300,000

2,500,000
3,186,005

572,678

297,327

325,652

1,200,000
1,118,230
2,450,669

90,568

468,247,227

D Y compris le montant des reserves mathematiques des contrats cedes en reassurance ä des compagnies non enregistrdes.

Les mandataires generaux pour la Suisse:
P. Koenig & Grimmer.

THE STAR ASSURANCE SOCIETY, LONDRES
Direction pour la Suisse: Staehelin et l^rommlet, BAle

Actif Bilan au 31 decembre 1915 pasnir

fr- ot<

13,867,245 53
5,773,625 63
8,231,941 15

673,750 —
1,189,086 36

390,000 —
17,595,917 93

1,798,671 98

492,374 59

23,111,677 60
318,425 —

3,104,140 20
1,412,849 48
4,222,429 79

11,351,395 —
961,592 38

4,975,411 78
*28,688,145 10

24,515,835 83

3,449,950
5,483,927 40

462,500 —
2,607,759 48
1,070,711 25

11,627,001 36
600,405 83
775,149 48
38,873 33

1,848,738 03
427,333 53

1,557,882 28
584,487 70

183,209,235 —

Hypothdques sur propridtds dans le Royaume-Uni.
Hypothdques sur propridtds bors du Royaume-Uni.
Prdts sur des valeurs communales et autres valeurs publiques.
Prdts sur des rentes vie.
Prdts sur des survivances.
Prdts sur des obligations et des actions.
Prdts sur des polices de la compagnie en-dessous de leur

valeur de rachat.
Prdts aux fides-commissaires des Chapelles Mdthodistes

Wesleyennes.
Placements-Ddpöts auprds de la Cour suprdme fr. 500,000

(emission de guerre 1925—1945 4%%).
Valeurs du gouvernemont britannique.
Valeurs municipales et ddpartementales du Royaume-Uni.
Va'eurs du gouvernement indien et colpnial.
Valeurs provinciales indiennes et coloniales.
Valeurs municipales indiennes et coloniales.
Valeurs de gouvernements dtrangers.
Valeurs provinciales dtrangdres.
Valeurs municipales dtrangdres.
Obligations de chemins de fer et autres obligations dans

le Royaume-Uni et les pays dtrangers.
Actions de chemins de fer et autres, garanties, privildgides

et autres.
Actions dc chemins de fer et autres.
Obligations de chemins de fer indiens.
Actions de socidtds.
Rentes de bien-fonds libres.
Rentes de terrains ä tenure par bail.
Propridtds en immeubles.
Rentes sur la vie. (B. 47)
Survivances.
Primes dues par les agents.
Primes ä encaisser.
Intdrdts, dividendes et rentes ä encaisser (impöt ddduit).
Intdrdts accumulds, mais pas düs (impöt ddduit).
Espdces disponibles et en compte-courant.

Capital autorisd et sousorit 100,000 actions d'une Livre Stg.
par action

Capital versd (1 shell, par action) fr. 125,000. —
Fonds assurance vie et rentes viagdres » 175,730,396. 66
Fonds d'amortissement et de rachat

de capital » 585,719. 37
Compte de profits et pertes des actionnaires

$ 432,936. 57

Sinistres annoncds, mais pas encore payds
Rentes viagdres dues et pas paydes
Commissions ot autres obligations non rdgldes
Emprunt temporaire contre garantie aux banquiers.
Sommes au ddpöt

fr.

2,500,000

176,874,052

2,965,624
1,716

468,487
2,721,263

178,089

183,209,235

Ot.

60

48
98
40
96
58
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fflaiife Teil - Partie dop olflo'elle - Parte m nfflflale

Ein- und Ausfuhr der wichtigsten Waren — Importation et exportation des principales marchandises
Jannar-April — 1916 — Janvier-Avril

Das Gewicht ist netto angegeben.
Die mit einem * versehenen Positionen sind sowohl in der

Einfuhr als auch in der Ausfuhr angegeben.
1916

Mr. Nahrungs- und Genussmittel

I. Einfuhr — Importation Le polds est indiquö au net.
Les positions dfestgnÄes par un •

tation qu'ft l'exportatton.
figurent tant ä l'lmpor-

1 Weizen
3 Hafer '.

4 Gerste
6 Reis in Hülsen od. enthülst

12 — geschält
7 Mais

13 Hartweizen gries
15 Malz •

16 Backmehl in Säcken
45 Kartoffeln
54 Kaffee, roh
61 Kakaobohnen
62 Kakaobutter

*63 Kakaopulver, Schok.-Teig
67 Melasse und. Sirup • • •

68 Roh- u. Kristallzucker; Pile
69 Zucker inHüten etc.; Abfall
70 - — geschnitten,od.gepulvert
72 Olivenöl. •. • •

73 Andere Speiseöle.
76a/c Fleisch, frisches
86 Eier
93a Butter, frische
95 Schweineschmalz.
96 Oleomargarin, Speisetalg
98 Weichkäse

109a Tabakblätter

114 a Bier in Fässern bis 2 hl.
117a Naturwein in Fässern

Schlachtvieh
136a u. c Ochsen
1376 n. c Stiere
141 Mastkälber über 60 kg.
143 Schweine über 60 kg.
146 Schafe

Düngstolle
165 Knochenmehl; Rcbpbcspbale

166 Thomasphosphate
167 Kalidünger
169 Aufgeschl. Düngmittel.

Leder und Schuhe
*172/173 Häute und Felle.

177/184 Leder
*193/195 Lederschuhe

Holz
229/230 Nutzholz,' roh.

• 235/287 Bretter

Baumwolle
841 Baumwolle, roh

*847/349 Garne, roh, einfach')
850/356 — — gezwirnt

*857 — gefärbt
*859 Garne für Detailverkauf
* 860/363 Gewebe, glatt od. geköpert, rob8)

*864 — — •— gebleicht
*865 — — — gefärbt
*366 — — — bedruckt
*867 — — — buntgewebt

Andere Textilwaren
434 Seidenabfälle

*435 Peignee
486 Gröge

*438a Organsin

q
1,525,329

285,373
'71,775

4,540
36,870

368,607

35,326
970

122,463
103,403
41,468

8,891
296

9,939
239,954

373
4,153
3,083

35,543
.1,485
9,897
1,166
3,098
6,712

816
31,255
hl
3,544

38.1,949

Stück - •

268

1,478
11,905

642

q
4,466

69,783
107,897

2,265

757
17,305

158

25,470
83,705

68,404
4,682
1,986

26
92

6,842
242
201
136
175

16,943
6,952
2,616
6,716

1915
q

2,369,847
383,361

84,467
6,824

200,413
779,480

12,791
124,172
70,322
87,643
58,842
84,503

5,906
555

7,244
311,792

40,731
38,101

3,635
21,282

1,985
11,834
8,644
9,851
8,596
4,071

24,998
hi
27,586

417,112

Stück
1,858

2
8,988

12,854
228

q
51,742
53,300
67,397

101,249

7,828
6,822

574

38,914
33,619

163,276
13,363
12,288

238
698

13,781
465
710
497
278

6,425
4,277
2,058
4,020

1914
q

.1,398,601
636,328
86,695
37,558
11,378

246,525
70,107

212,710
107.759
195.760
35,608
46,947

6,888
831

10.993
260,822

'
41,191
53,092

4,239
28,323
29,958
45,723
11.994
4,413
2,449
5,519

26,949
hl
42,453

580,833

Stück
10.623

30
5,477
3,972

33,588

q
34,563

123,965
77,716

247,947

7,726
12.624

3,288

380,486
277,173

103,493
5,355
4,303

382
1,084

11,382
818

1,160
1,257

891

6,771
'4,297
1,978
4,694

Comestlblos, boissons, etc.

Froment
Avoine
Orge
Riz avec ou sans balle
— döcortique

Mals
Semoules de blö diu-
Malt
Farine boulangere: en sacs

Pommes de terre
Cafö, brut
F&ves de cacao
Beurre de cacao
Poudre deoaeao.pütedecbewdnt

Melasse et sirop
Sucre brut ou crist.; pile

— eu pains, ete.; döchetB
— coupö ou en poudre

Huile d'olives
Autres-huiles comestibles
Viande fraiche
Oeufs
Beurre frais
Saindoux
Oleomargar., suif comest.
Fromage ä päte molle
Fenilles de tabacs

Biöre en fütB de2 hl.ou moins
Yin naturel eil füts

Anlmaux de bouoberle
Boeufs
Taureaux
Veaux de plus de 60 kg.
Porcs de plus de 60 kg.'
Moutons

Engrais
Poudre d'os; Phosphates brutes

Thomasphösphate
Engrais de potasse
Engrais prepares

Cuirs et ohaussures
Peaux et cuirs bruts
Cuirs
Souliers en cuir

Bois
Bois d'oeuvre, brut
Planches'

Co ton
Coton, brut
Fils, ecrus, simples')
— — retors
— teints

Fils poür lavente en dö tail
Tis8us,unis, croises, eerns2)

— — — blanchis
— — — teints
— — — imprimes
— — —de fils teints

Autres artloles textiles
Dechets de soie
Peignöc
Gräge
Organsin

Mr.
*4385 Trame

455 Wolle, roh....
*462/463 Kammgarn, roh

474/4 755 Wollgewebe,gebleicht e

508a Strohgeflechte, roh
530/532 Leibwäsche uns B'wolle ete.

*537/545 Wirk- und Strickware
546/548 Herrenkleider.
549/552 Damenkleider.

Mineralische Stolfe
643a Steinkohlen

' 645.' Koks
646 Brikette

Metalle
710a Roheiseu, Rohstahl
712/714 Rundeisen
715 Walzdraht in Ringen
716/7185 Flach- und Q-Eisen
719/721 Fassoneisen
722/724 Eisen, gezogen

rj 728 Eisenblech, dekapiert
731 — verzinnt, verbleit

725/727,729/7305, 732 anderes
733 Eisenbahnschienen

Kupfer in Barren, Blöcken
— ' — Stangen, Blech

Kupferdraht
Weichblei: Barren, Blöck
Zink in Barreu, Blöcken
Zinn in Barren, Blöcken
Nickel, gewalzt, gezogen

815
817
818
841
848
853
860

869a Gold, unbearbeitet
8695 Silber, unbearbeitet.

*869d Gold, gemünzt
*869e Silber, gemünzt

Masclilnon und Automobile
*881/882 Dampfkessel, Kochapp
* 884 Spinnerei-, Zwirnereimasch.
*888 Stick- u. .Fädelmaschinen
*MDy Dyüamo-elektr. Maschinen
*M 3 Wasserkraft-'u.Winddrnekmaseh.
*M 5 Gas-.Petrol-u.Benzinmasch.
*M 6 Werkzeugmaschinen
*M7 Masch, für Nahrungsmittel'
883d/5, 885/887, lUebrige 1

889/893ö,Ml,2,4,8,9JMaschincn j
*9135 Automobile, ohne Ueberzug.
*9146 — mit Ueberzug

Chomikailon und Oelo
Terpentinöl • '
Aetzkali, Aetznatron, fest
Schwefelsäure
Kupfervitriol
Steinkohlenteerderiva te
Benzin -

Anilin
Anilinverbindungen
Teerfarben
Leinöl
Olivenöl, Olcin
Flüssige Fette u.Oele, nnterarb

Kokos- u. Palmöl, unverarb
Petroleum
Maschinenöle

995
1000
1036
1044
1065a
10655
1066a
10665
*1098
1115
1116
1118
1120
1126
11315

1916
q
3,575

29,934
73

4,676
9,183

508
665

1,991
1,486

6,368,575
2,124,551
2,687,036

515,992
214,817
100,594
102,889
222,442

17,738
42,977
33,031

114,856
50,183
13,209
28,976

3,099
15,173
18,484
2,609

936
kg

9

29,451
2,690

46,990

q
4,922
5,366
2,051

288
1,195

560
8,353
2,440

31,044

102
282

6,823
27,772

1,945
3,436

15,989
16,301

1,970
32

1,399
9,082
7,477

10,800
7,374

56,250
14,596

1915
q
2,412

23,780
71

4,023
1,480

450
1,125

420
346

5,464,047
1,196,064
2,313,123

502,185
60,809
25,340
51,793

126,390
9,076

29,797
87,961
57,802
69,287
10,423

1,854
9,793

15,281
9,132
6,068

302
kg

183
22,782

5,102
44,484

q
5,718
1,951

645
522
569
201

2,804
1,942
20,806

427
522

5,319
'

26,044
578

11,553
3,832

29,743
3,183

578
1,282
8,736
5,802
7,848
6,908

156,095
37,178

') Bis Nr. 19 1916: 1,430 q; Nr. 20 bis 119 1916: 3,167 q.
*) Nr. 360 12 kg und mehr per 100 m' 1916: 135 q; Nr. 361 6 bis 12 kg per 100 m' 1916: 5,412 q.

Trame
Laine, brute
Fils de laine peignee, eeras

Tis8us delaine,blanchis,et«.
Tresses de paillc, öcrues
Lingerie de cotou, etc.
Bonneterie, tricots
Yetements pour hommes
Vötements pour dames

Matlöres mindrales
Houille
Coke
Briquettes

Mötaux
Far et acier bruts
Fer rond
Fcr ä filer, eu torches
Fer'plat, fer carre
Fers speeiaux
Fer ötirö
Töle de fer, decapce
— ötamöe, plombäe

Töle de fer, autre
Rails de chemins de fer
Cuivre eii barres, saumons

— — ;— lamine', töle
— en fil

Plomb doux en barres, samnons

Zinc en barres, sauulons
Etain en barres, saumons
Nickel, lamine, ötirö

Or, uon ouvre
Argent, noil ouvre
Or monuayö
Argeut monnaye
Machines ot voit. autom.
Chaudiöres ä vapeur,. etc.
Machines poar filature, retordage

— 'it broder, ü enfiler
— dynamo - ölectriques

Moteurshydraul. et it vent
— ä gaz, ä pötr.', ä b'enz.

Machines-outils
'

—p, subsLaees alimentaires

— autres

Automobiles, n.recouverts
— recouverts

t •

Produlls ckim. et huiles
Essence de töröbeüthinc
Potasse et soude caust.
Acide sülfurique
Yitriol de cuivre
Dörivös du gondren de houille
Benzine
Aniline
Combinaisons d'auiline
Couleursdegoudron de houille
Hülle de lin
Huile d'olives, olöine
Graisses liq., huiles,uon trav.

Huile deooce.hoile de palme,brutes

Pötrole
Huiles pour machines

') Jusqu'au n° 19 1916: 1,430 q; du n° 20 au n» 119 1916: 3,167 q.
') N°30O pesant 12 kg ou plus par 100 m' 1916:135 q; n°301 pesantde 6 ä 12 kg par 100 m* 1916: 5,412 q.

1914
q
2,391

29,691
2,264
6,964
2,733
1,383
1,718
1,936
2,498

6,148,707
1,459,736
3,252,531

373,048
77,624
39,138
69,604

179,142
17,360
31,380
66,829
78,695

357,713
8,061

10,548
16,615
21,677

7,311
4,070
1,423

kg
4,197

30,528
285

17,952

q
9,991
4,227

628
1,095

911
575

14,096
3,630

68,833

1,726
2.099

3,630
81,113
34,528
15,102
9,215

46,796
5.100
2,579
2,763

13,945
1,800
9,566
9,608

185,338
43,924

II. Ausfuhr —
Mr. Nahrungs- und Genussmittel

*63 Kakaopulver,Sehokol.-Teig
64 Schokolade
92 Milch, kondensiert, sterilis.
995 Hartkäse

Häute und Schuhe

*172/173 Häute und Felle.
*193/195 Lederschuhe

Baumwolle

*347/349 Garne, roh, einfach')
856 Garne, gebleicht....

*857 — gefärbt
*359 Garne für den Detailverkauf
* 360/363 Gewebe, glatt od. geköp., roh2)

* 364 Gewebe; glatt od. geköp.,gebleicht
gefärbt

— — bedruckt
*365
*366
*367

876 Plattstichgewebe
884 Kettenstichstick.: Vorhänge
385 — andere
386 Plattstichstick.: Besatzart
387 — Tüll
388 — andere

Audere Textilwaren
*435 Peignöe '.

437 Florettseide, ungezwirnt'
*438a Organsin
*4386 Trame

489 Florettseide, gezwirnt
440 Seide, gefärbt....

.4476 Seidenwaren: am Stück
449 Bänder '.

*462/463 Kammgarn, roh
5086 Strohgeflechte, bearbeitet
511 Strohwaren, feine etc.

*537/545 Wirk- und Strickwaren

4,398
63,619

100,250
77,826

13,222
3,900

4,862
236
220
605

4,811
4,600
1,609
1,538
1,495

969
802
390

22,975
972

3,386

875
1,140
2,670
2,211
5,459
1,213
8,487
4,015
2,842
2,699
2,034
3,497

6,528
72,686

134,294
156,117

31,083
3,354

25,984
447

1,630
771

8,159
3,973
5,084
1,744
2,356

860
615
344

18,780
' 495

2,205

854
461
847

1,000
2,562

959
7,844
3,275

1

1,087
1,769
3,451

2,595
45,990

133,081
119,400

42,478
3,113

6,280
1,077
2,311
1,198
4,074
3,043
2,386
2,995
2,278

890
1,288

560
22,661

476
2,531

1,436
687

1,186
1,345
4,045
1,604
8,227
2,814
3.860
1,947
1.861
2,557

Comestibles

Poudre de euuo, päte de ebocolnt

Chocolat
Lait condense, störilisö
Fromage ä päte dure

Peaux et chaussures

Peaux et cuirs bruts
Soullers en cuir"

Coton

Fils, ecrus, simples')
— blanchis
— teints

Fils pour la vente en dötail
Tissus, unis, croises, eerns2)

— blanchis
— teints
— imprimes
— de fils teints

Plumetis
Broderies an «röchet: rideaux

— — autres
— plumetis: garnitures
— ' —sur tulle
— — autres

Autres artloles textiles

Peignee
Bourre desoie,non moulinee
Orgausin
Trame
Bourre de soie, moulinee
Soie, teinte
Articles en soie: ä la piöce
Rubans '

Fils de laine peignöe, ecrus
Tresses de paille, travaill.
Articles fins en paille, etc.
Bonneterie, tricots

Exportation
Mr. Mineralische Stoffe

614 Kalk, hydraulischer.
,619 Portlandzement
639 Asphalt und Erdharze, roh

Metalle
710b Ferrosilicium, Ferrochrom
862 Aluminium, rein, in Masseln

*869(2 Gold, gemünzt
*869e Silber, gemünzt

Maschinen und Automobile
*881/882 Dampfkessel, Kocbnpparnle.

*884 Spinnerei-, Zwirnereimasch.
885 ' Webstühle .' '

886 Andere Webereimaschinen
*888 Stick- und Fädelmaschlnen
*MDy Dynamo-elektr. Maschinen

M 2 Müllereimaschinen
*M 3 Wasserkraft- nWinddrnckmasch
M 4 Dampfmaschinen.

*M 5 Gas-,Petrol-ii.Benzmmasch
*M 6 Werkzeugmaschinen
*M 7 Masch, für Nahrungsmittel
883a/ö, 887,889/8985,lUebrige 1

Ml, 8, .9. ./Maschinen J

*9i3ö Automobile, ohne Ueberzug
*914ö — mit Ueberzug

934
Uhren

Fertige Bestandteile

931 Fert.Werkcr.Taschenuhren
933a Uhrengehäuse aus Nickel.
983b ' — — Silber
933c — — Gold
935a Taschenuhren ans nncdlenKetallea

935b — — Silber
935c — — Gold
935(2 Chronographen
936 Andereübren m. Tascneuohrwerk

q

11,470
335,372
60,312

64,667
23,129
kg

952

q
16,525
4,263
5,696
2,445
3,350

22,480
5,915

14,932
8,388

22,715
55,375
8,951

28,138

9,101
4,165

kg
47,993

Stück
637,054
673,750

65,556
18,015

3,581,518
1,046,716

226,780
6,762

184,478

q

11,048
44,656
42,822

52,159
16,557
kg

48
3,521

q
2,854
2,001
9,556
2,750
1,883

14,174
9,699
7,090
6,283

15,897
12,429
4,114

16,888

8,548
4,409

kg
42,587

Stück

355,682
601,619

25,039
7,170

2.400,336
636,295
107,398

4,177
67,611

q
72,341

165,028
132,582

47,787
15,972
kg

422
8,830

q.
7,912
4,867

20,006
4,495
6,196

23,033
17,197
15.247
11,293
19,379
4,348
5,559

24,976

4,459
906

kg
59.248

Stück
463,564
830,529

92,492
35,780

2,398,858
1,001,769

297,356
7,611

74,981

Matlöres mlnöraloa
Chaux hydraulique
Ciment Portland
Asphalte etbitumes, bruts

Mötaux
Ferro-silicium et ferro-chrome

A luminium, pur, an masses

Or monnaye
Argent monnayä

Machines et automobiles
Chaudiöres ä vapeur, etc.
Mach, poor filature, retordage

Möticrs ä tisser
Autres mach. p. le tissage
Mach, ä broder et ä enfiler
— dynamo-ölectriques
— pour la mino'terle

Moteurshydraul. et ä vent
Machines ä vapeur
Moteurs i gnz, 1 pötrole, etc.
Machines-outils
— p. substanoes alimentaires

— autres

Automobiles,n.recouverts
— recouverts

Montres
Pibces dötachees, fidles

Mouvemcnts finis
Boltes demontres, en nickel

— ' —' cn argent
— — en or

Montres en mötaux non pree.

— — argent
— '— or

Chronographcs
Autres montres

') Bis Nr. 19 1916: 1,145 q; Nr. 20 bis 119 1910: 3,717 q.
') Nr. 300 12 kg und mehr per 100 m' 1910 : 408 q; Nr. 301 0 bis 12 kg per 100 m' 1910: 3,125 q.

Jusqu'au n° 19 1910: 1,145 q; du n° 20 au n° 119 1910: 3,717 q.
') N« 300 pesant 12 kg ou plus par 100 m' 1910 : 408 q; n°301 pesant 0 ä 12 kg par 100 m' 1910:3,125 q.
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Sicherung der Lederversorgung des Landes und Festsetzung
von Höchstpreisen für Lcder

(Bundesratsbesehluss vom 14. Juli 1916.)

Art. 1. Die schweizeriscehen Häute- und Fellverwertungsgenossen-
schaften, sowie Private, die mit Häuten und Fellen Handel treiben, sind
verpflchtet, den Bedarf der inländischen Gerberei an Häuten und Fellen
zu decken.

Art. 2. Das Volkswirtschaftsdepartement wird ermächtigt,
Vereinbarungen zwischen den beteiligten Häute- und Fellieferanten einerseits
und den Gerbereien anderseits über Preise und Lieferungsbedingungen von
Häuten und Fellen zu genehmigen oder Preise und Lieferungsbedingungen
naeh" Anhörung der beteiligten Kreise unter Kenntnisgabe an den Bundesrat

von sich aus festzusetzen.
Art. 3. Wer Häute und Felle besitzt, ist verpflichtet, diese zu den

gemäss Art. 2 festgesetzten Preisen und Lieferungsbedingungen der schweizerisch

en Gerberei zur Verfügung zu halten.
Die Abgabe dieser Häute und Felle hat nach den Anordnungen des

Volkswirtsehaftsdepartemcnts zu erfolgen. Es'kann die Ausführung seiner
Verfügung gegen eine von ihm festzusetzende Entschädigung der Häute-
und Feilieferanten-Genossenschaft übertragen. Diese Entschädigung soll
3 % des Warenwertes nicht übersteigen und ist vom Eigentümer der
Häute und Felle zu tragen. Die Häute- und Fellieferanlen-Genossenschaft
ist diesfalls verpflichtet, den Preis der bezogenen Häute und Felle bar
zu bezahlen und mit diesen nach den Anweisungen des Volkswirtsehafts-
departements zu verfahren.

Art. 4. Der Expott von Häuten und Fellen wird nur für die in der
Schweiz nicht verwendbare Ware und nur im Inlande domizilierten Firmen
und Personen gestattet, die sieh nach Massgabe der jeweils bestehenden
Vorschriften an der. Versorgung der inländischen Gerberei mit Häuten
und Fellen beteiligen.

Art. 5. Das Volkswirtschaftsdepartement wird ermächtigt, auf Grund
von Vorschlägen der beteiligten Kreise und unter Bekanntgabe an den
Bundesrat im öffentlichen Interesse Höchstpreise und Verkaufsbedingungen
für Leder festzusetzen, sowie Vorschriften über die Herstellung besonderer
Ledersorten aufzustellen und Gerbereien und die Lederhändler zur Abgabe
der Ware zu verpflichten.

Art. 6. Streitigkeiten, die sieh aus der Lieferung von Häuten und
Fellen auf Grundlage dieses Beschlusses ergeben, werden von einem durch
das Volkswirtsehaftsdepartemcnt zu bestellenden Schiedsgericht von drei
Mitgliedern"beurteilt, das im freien Verfahren und naeh freiem Ermessen
entscheidet.

Art. 7. Wer den Bestimmungen dieses Beschlusses oder den gestützt
hierauf vom' Volkswirtschaftsdepartement erlassenen Vorschriften über
Preise und Lieferungsbedingungen von Häuten, Fellen und Leder zuwiderhandelt,

wird mit Busse von 25—5000 Franken oder mit Gefängnis bis
auf einem Monat bestraft. Die beiden Strafen können verbunden werden.

Die Verfolgung und Beurteilung dieser Uebertretungen liegt den
Kantonen ob. Der erste Abschnitt des Bundesgesetzes vom 4. Februar
1853 über das Bundesstrafrecht der schweizerischen Eidgenossensehaft
findet Anwendung.

Art. 8. Das Volkswirtsehaftsdepartement ist jedoeh ermächtigt,
Personen und Firmen, die einer unter Hinweis auf diesen Besehluss erlassenen
Verfügung über die Abgabe von Häuten und Fellen, sowie die Herstellung
und den Verkauf von Leder und die Führung von Kontrollen nieht.Folge
leisten, mit Busse von 25—5000 Franken im einzelnen Falle zu belegen
oder :die Fehlbaren den kantonalen Gerichten zur Bestrafung zu
überweisen. '

Art. 9. Dieser Bundesralsbcsehluss tritt am 20. Juli 1916 in Kraft.
Auf den gleichen Zeitpunkt werden der Bundesratsbesehluss vom 26. März
1915 über die Sicherung der Lederversorgung des Landes und die
Festsetzung von Höchstpreisen für Leder1) und der Bundesratsbesehluss vom
18. Februar 1916s) über dessen Abänderung und Ergänzung aufgehoben.

Art. 10. Das Volkswirtsehaftsdepartement ist mit dem Vollzuge dieses
Beschlusses beauftragt;

'

Lieferung von Häuten und Fellen durch die schweizerische
Häute- und Fell-Lieferanten-Genossenschaft an • die schweize¬

rischen Gerbereien
Gestützt auf Art. 2 des Bundesratsbesehlusses vom 14. Juli 1916 über

die Sicherung der Lederversorgung des Landes und die Festsetzung von
Höchstpreisen für Lcder hat das Schweizerische Volkswirtsehaftsdepartement,

naeh Anhörung von Vertretern der Interessentengruppen, am
15. Juli folgende

Verfügung
getroffen:

Die sehweizerisehe Häute- und Fell - Lieferanten - Genossenschaft
(H. L. G.) ist verpfliehtet, den Bedarf der schweizerischen Gerbereien an
Häuten und Fellen zu folgenden Höchstpreisen und Lieferungsbedingungen
zu deeken:
Ochsen-, Kuh - und Rinder häute;

Ochsen- und Kuhhäute unter 40 kg und Rinderhäute
30—40 kg

Oehsen-, Kuh- und Rinderhäute von 40 kg und mehr
Rinderhäutc- unter 30 kg

"

Munihäute •

unter 28 kg
von 28 und mehr kg -

Kalbfelle
bis 7 kg ohne Kopf
bis 7 kg mit Kopf
über 7 kg ohne Kopf
über 7 kg mit Kopf

Kalbfelle von Notschlachtungen
Schindlingc und Schusskalbfellc
Räuplingc (beschädigte mit entsprechendem Rabatt)
Zicgenfcllc, getrocknet:

Sorte I per Dutzend 16 kg und mehr wiegend
» Media per Dutzend 13,5—16 kg
» II per Dutzend 12—13,5 kg»III»IVSchaffelle :

Wollfelle und Anstösse, getrocknet
Seheerlinge, getroeknet
Wollfelle una Anstösse, gesalzen
Seheerlinge, gesalzen •

h Siehe S. H. A. B. Nr. 74, vom SO. Marz 1915.
*) Siehe S. H. A. B. Nr. 4S, rom 21'. Februar 1916.

Höchstnreise
on für 1 kg

Fr. 2. 36
» 2. 20
» 2.50

» 2. 20
» 2. 10

» 3. —
» 2. 60
» 3. —
» 2. 60
» 2. 30
» 2.—

2.50
per Fell

8.50
» .7. 50

6. 50
» 4. 75
i> 2. 75

per kg
» 5. —
» 4.25,
» 2. 25
» 2. —

per St lick
Fr. 56. —

» 46. —

Für gesalzene Felle werden per Stück 15 Rappen Salzgeld be
rechnet.

Höchstpreis»
ISr 1 kg

Pferdehäute
über 18 kg schwer
unter 18 kg-sehwer

Zusehlag 50 Rappen per Haut für Salzgeld.
Pferdehäute mit Schweif entsprechend höher.
Solange zwisehen der H.L. G. und dem Verband schweizerischer

Gerbereibesitzer nieht andere Vereinbarungen getroffen werden, die der
Genehmigung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements
unterliegen, gelten folgende Lieferungsbedingungen;

1. Die festgesetzten Höchstpreise beziehen sieh auf unbeschädigte
Ware. Bei Oehsen-, Kuh-, Rinder-und Munihäuten gelten sie für n kurzen
Auszug»; bei «langem Auszug» tritt eine Preisermässigung ein von
6 Rappen für 1 kg.

Für beschädigte Oehsen-, Kuh-, Rinder- und Munihäute tritt eine
Preisreduktion von 10 Rappen und für beschädigte Kalbfelle eine solehe
von 15 Rappen für 1 kg ein.

Schusshäute, soweit solehe angenommen werden sind in allen
Kategorien 20 Rappen für 1 kg billiger zu berechnen, als anderswie beschädigte

Häute.
2. Für die Uebernahme der Ware gelten die Auktionsbedingungen

von Zürieh und Bern, sowohl hinsichtlich Sortiment und Gewicht als
auch der Zahlung.

3. Die Bestellungen der schweizerischen Gerbereien haben sieh .auf
den nachgewiesenen eigenen Bedarf zu beschränken.

Es darf mit der bezogenen Rohware keine Spekulation getrieben
werden. Die Käufer sind verpfliehtet, die Ware in den eigenen Betrieben
zu verarbeiten. Ein Austausch nicht geeigneter Häute und Felle unter
bezugsberechtigten Gerbereien ist nach erfolgter Mitteilung an das Sekretariat

der H. L. G. zulässig.
'

Das 'schweizerische Volkswirtsehaftsdepartement behält sich vor,
Nachprüfungen .in den Gerbereibetrieben vornehmen zu lassen.

4. Die Gerbereien, die dureh die H. L. G. Häute oder Felle beziehen,
dürfen für anderwärts gekaufte Häute und Felle keine höheren als die
vorstehend genannten Höchstpreise bezahle».

5. Die schweizerischen Gerbereien, sowie die Mitglieder der H. L. G.
sind verpflichtet, üher den Ein- und Ausgang der Häute und Felle
Kontrollen zu führen, welche den Organen des schweizerischen Volkswirt-
schaftsdcpartements auf Verlangen vorzulegen sind.

Das schweizerische Volkswirtsehaftsdepartement behält sieh vor,
über die Einrichtung dieser Kontrollen besondere Vorschriften zu erlassen.

6. Für unrechtmässige Bezüge von Häuten und Fellen muss die
H. L. G. entschädigt werden, und es gelten als Grundlage für diese
Entschädigungen die gleichzeitigen Auktionspreise.

7. Die Bestellungen an Häuten und.Kalbfellen sind jeweilen durch
Vermittlung der Zentralstelle des Verbandes sehweizeriseher Gerbereibesitzer

bis am 25. des Vormonates dem Sekretariat der H. L. G. zu über-;
mittein. Die H. L. G. ihrerseits Übermacht der Zentralstelle, bezw. der
Verteilungsstelle des Verbandes schweizerischer Gerbereibesitzer, am
I. und 15. des betreffenden Monates die Verzeichnisse der zur Verfügung
stehenden Häute und Felle. Die nicht rechtzeitig bezahlte Ware geht
auf Rechnung des folgenden Monats oder muss nach Art. 6 entschädigt
werden.

Es können in den einzelnen Kategorien nur diejenigen Häute und
Felle beansprucht werden, die bei den Mitgliedern 'der H. L. G. eingehen,'
bezw. vorrätig sind. Es sind gemäss den Eingängen an Rohware in jeder
Kategorie naeh Möglichkeit beschädigte und unbeschädigte Häute und
Felle zu beziehen.

8. Für die Häute und Felle, die von den schweizerischen Gerbereien
nicht beansprucht werden, erhalten die Mitglieder der H. L. G. nach
Massgabe der besondern Anordnungen des Volkswirtsehaftsdepartemcnts'
Ausfuhrbewilligungen. Es dürfen dureh die H. L. G. nur solche Häute
und Felle anderweitig verkauft und exportiert werden, auf deren Annahme
die Gerbereien bei der Zuteilung verziehtet haben.

9. Alle Reklamationen, welehe die'Lieferung und die Art der Ware
betreffen, sind von den Bezügern an den Vorstand des Verbandes
sehweizeriseher Gerbereibesitzer zu richten. Dieser leitet die Beanstandungen

an die Zentralstelle der H. L. G. weiter.
10. Allfälligc Meinungsverschiedenheiten, die aus der Lieferung von

Häuten und Fellen .nach den vorstehenden Bestimmungen entstehen
können, werden gemäss Art. 6 des Bundesratsbesehlusses vom 14. Juli
1916 von einem durch das sehweizerisehe Volkswirtsehaftsdepartement
zu. bestimmenden Schiedsgericht von drei Mitgliedern, das in freiem
Verfahren und naeh freiem Ermessen entscheidet, endgültig gesehliehtet.

Höchstpreise für Leder In der Sehweiz
Das schweizerische Volkswirtsehaftsdepartement hat auf Grund der

Ergebnisse von Verhandlungen der beteiligten Kreise (Häute- und Fell-
licferanten, Gerberei, Sattlerei, Schuhfabrikation, Lederhandel,
Armeekriegskommissär, kriegsteehnische Abteilung des schweizerischen Militär-'
departements) und gestützt auf den Bundesratsbesehluss vom 14. Juli 1916
verfügt: • ' '

Die Höchstpreise für Leder werden vom 15. Juli 1916 an bis auf
weiteres wie folgt festgesetzt:

Preise für Bodenleder.

Sohlleder in Hälften

Sohlleder in Croupons

Zahmvaehe in Hälften, reine Grubengerbung
Zahmvache in Croupons, reine Grubengerbunj
Zahmvaehe in Hälften, neue Grubengerbung
Zahmvaehe in Croupons, neue Grubengerbung
Zahmvaehe in Hälften, Marke S T 0, und

gleichwertige Marken
Zahmvaehe in Croupons, Marke S T 0, und

gleichwertige Marken
Zahmvaehe in Hälften, sehneile Gerbung
Zahmvaehe in Croupons, schnelle Gerbung

Sohlleder, Hälse und Seiten

I. II.
Engrospreise DetaUpreise

der Gerbereien des Handels
per kg per kg

Fr. Fr.
Ia 7. 50 8.40

IIa 7. 20 8. 10
Ia 10. — 11. 20

IIa 9.60 10. 60
7. 90 8. 90

r 9. 90 11. 10
7. 20 8. 15

r 9.— 10. 20
andere

t 6. 90 7.80
andere

8. 50 9.60
6. 65 7. 55

• 8. 20 9. 35 •

Seite n.

Ia 5. — 5. 60
IIa 4. 80 5. 40
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I.
Engrospreise

II
Detailpreise

der Gerbereien des Handels
per kg per kg

Zahmvache, reine Grubengerbung: Fr. Fr.
Hälse 6.30 7. 10
Hälse egalisiert -• 6.80 7. 65
Seiten 5.30 5. 95

Zahmvache, neue Grubengerbung:
Hälse 5.80 6.50
Hälse egalisiert 6.30 7.10
Seiten • 4. SO 5.40

Zahmvaehe, MarkeSTO, und gleichwertige Marken:
Hälse 5. 90 6.65
Hälse egalisiert 6.40 7.20
Seiten 4.90 5.50

Zahmvaehe sehneile Gerbung:
Hälse • 5.60 6.35
Seiten 4.60 5.20

bei einer mittleren Crouponnage von 50 %.

Dieke. PreisefürSattlerleder.mm per m2 per m2

2—2% Leder für Patrontasehendeckel und Muni¬
tionstaschen-1 a .32.— 36.50

2—2% Kummet-Vaehetten I a .32. — 36. 50
2%—3 Packtasehen-Vachetten I a .32. — 36. 50

Der Flächeninhalt einer Haut wird bestimmt, indem man die vom
Ohrloeh bis zur Schwanzwurzel gemessene Länge mit der über - die Nabelpartie

gemessenen Breite multipliziert.
I.

Engrospreise
der Gerbereien

per kgDicke
mm Fr.

14. 20

II.
DetaUpreise
des Hendels

per kg
Fr.

16. 20

11.20

10.40

10.20
9. 20

8. 30
8.30

10. 40
7..90
7. 40

12. 70

11. 60

11. 40
10. 40

9. 35
9. 35

11. 60
8. 85

35
9—13 10. 20—14..50

Ia' A B C
Fr. Fr. Fr. Fr.

14.25 13. 85 13. 60 13. 15 per kg
14.80 14. 35 14. 05 13. 55 » »

15. 35 14. 95 14. 50 14. 05 » • »
15. 50 15.10 14. 65 14.20 a »

15. 65 15. 25 14.80 14. 35 » »

16. 05 15. 60 15.15 14. 70 » »

16.45 16.— 15. 55 15. 10 »

16. 85 16. 40 15. 95 15. 50
17. 05 16. 60 16. 15 15. 70
17.25 16. 80 16.35 15.90 )> )>

17. 45 17. — 16. 55 •16.' 10 » »

17. 65 17. 20 16.75 16. 30 » »

2—2y2 Zahmsehmalleder für Sattlerzweeke
2%—3 Patrontasehenvorderteil, Gewehr-, Mantel-,

Brotsaek- und Paekriemqn, Spatenfutterale,
Zäume dünn ..'...3%—3% Patrontasehenrüekwand, Bajonettscheiden-

tasehen, Leibgurten, Trag- und Paek-
riemen, Säbelgurten

4—4% Untertasehenleder für Offizierssättel, nieht
eingebrannt ' "

4—4% Zäume diekere, Halftern
4%—6 Gesehirre, Sattel- und Paektasehen, Strippen,

Trensezügel, Halftern
4%—6 Steigriemen in Hälften '

4%—6 Steigriemen-Croupons mit Kopf
Zeugleder sehwarz, egalisiert und blanchiert
Zeugleder sehwarz, unegalisiert und.nichtblanehiert
Geissfelle zum Einstemmen, naeh Grösse

Bei den 3 und 3% mm starken Ledern darf das Gewieht von Stirne,
Brustspitze, Klauen und Sehwanz, bei den diekeren braunen Ledern das
Gewicht von Stirne und Schwanz nieht verreehnet werden. Die maximalen

Dicken dürfen nicht überschritten werden.

Preise für braunes und gewichstes Kalbleder (Oberleder).
I. Engrospreis der Gerbereien.

Mittelgewicht kg 46/55
» » 41/45
» » 36/40
» » 34/35
» » 29/33
» )>

'
26/28

» » 23/25
» » 21/22
» » 19/20
» » 17/18
» )> 12/16
)> bis 12

Für Extrasortimente zu Kavällerie-Stiefelschäften darf auf den Preisen
für Ia Qualität ein Zusehlag von 50 .Cts. per kg verrechnet werden.

Die Preise für Kalb-Futterleder sind gegenüber den Preisen für Kalb-
Oberleder entsprechend zu reduzieren. '

Zahmsehmalleder für die Schuhfabrikation bis 3.mm Dieke Fr. 12.50
per. kg.

Zahmsehmalleder für die Schuhfabrikation über 3 mm Dicke Fr. 10. 50

per kg.
II. Detailpreise des Handels.

Ia A B C
Fr. Fr. Fr. Fr.

Mittelgewicht kg 46/55 15. 75 15. 35 15. 10 14. 65 per kg
» • » 41/45 16.30 15.85 15.55 15.00
» » 36/40 16.85 16. 45 16. — 15. 70
» » 34/35 17. — 16.60 16. 15 15.70
» » 29/33 17. 15 16.75 16. 30 15.80

Für die weiteren Mittelgewichte pro kg Fr.' 1. 50 Zusehlag auf den
Engrospreisen.
Zahmscnmalleder für die Sehuhfabrikation bis 3 mm Dicke Fr. 14. 05

per kg.
Zahmsehmalleder für die Sehuhfabrikation über 3 mm Dieke Fr. 12. 05

per kg.
Preise für Sportleder (Chromleder).

I. Engrospreis der Gerbereien.
a) schwarze und naturfarbige Fr. 2.-70 per Quadratfuss,
b) farbige » 2.80 » »

II. Detailpreise des Handels.-
a) sehwarze und naturfarbige Fr. 3. — per Quadratfuss,
b) farbige » 3. 10 » »

Preise für Ziegen-Futterleder.

Aus Ia und Media-Fellen:
per Quadratfuss vegetabil gegerbt

» '» ehrom gegerbt
Aus IIa bis IV a Fellen:

per Quadratfuss vegetabil gegerbt
» »

' ehrom gegerbt
oder Fr. 16 per kg normal gefettet.

I. .II.
Engropretse Detailpreise

der Gerbereien des Handels
Fr. Fr.

1.25 1. 40
1.30 1.45

1. 15 1.30
1. 20 1.35

Preise für Schafleder. I. Ii.
Engrospreise Detailpreise

der Gerbereien des Handels

Vegetabil gegerbt, durchschnittlich per Quadratfuss
Chrom gegerbt, durchschnittlich per Quadratfuss

Fr.'
1. 10
1. 20

Fr.
1. 25
1. 35

Für Gerbereien und Lederhändler gelten folgende
besondere Bedingungen:

1. Die festgesetzten Höchstpreise gelten für troekene erstklassige Leder,
abgesehen von der ausgeschiedenen II a Qualität Bodenleder. Das
sehweizerisehe Volkswirtschaftsdepartement behält sieh vor, nötigenfalls

Preise für hier nieht aufgeführte Ledersorteri festzusetzen.
2. Die Gerbereien können zur Herstellung besonderer Ledersorten an¬

gehalten werden, namentlich in Rücksieht auf den Bedarf der schweizerischen

Armee. Bei Zuweisung der Häute wird, hierauf Rüeksicht
genommen.

3. Die Gerbereien sind gehalten, Kontrollbücher anzulegen, aus welchen
folgende Daten ersehen werden können: Ankauf, Einarbeitung und
Versetzen der Häute, sowie deren Ausarbeitung; ferner die Rohgewichte

und Ledergewichte.
4. Die' kriegsteehnische Abteilung des schweizerischen Militärdeparte¬

ments wird die Fabrikanten von Militärledern' jeweilen so frühzeitig
als möglich über auszuführende Anschaffungen von Lederartikeln
orientieren. Die Gerbereien sind verpflichtet, das für den schweizerischen

Armeebedarf erforderliehe Leder in erster Linie zu erstellen
und abzuliefern. Die kriegstechnische Abteilung ist berechtigt, hierüber

den Gerbereien besondere Weisungen zu geben. und
Kontrollerhebungen zu machen.

5. Der Eidgenossensehaft werden bei Lcderbezügcn für den Armeebedarf
Vorzugspreise gewährt.

6. Die Gerbereien sind verpflichtet, die direkten Lieferungsaufträge der
Saltler und Sehuhmaeher, bezyv. ihrer Vereinigungen für den Inlandsbedarf,

im Verhältnis zu ihrer Produktion an.Leder, naeh bisheriger
Uebung zu Engrospreisen gemäss der vorstehende Rubrik I zu
erfüllen. Für andere Lieferungen dürfen sie die in Rubrik II genannten
Detailpreise fordern.

7. Lederliändler sind berechtigt, im Detailhandel auf den festgesetzten
Enrospreisen der vorstehenden Rubrik I Zusehläge zu maelien, dürfen
aber hierbei in keinem Falle mehr als die in Rubrik II angeführten
Plöchstpreise fordern. Bei Zahlung innert 30 Tagen sind den Ab:
nehmern auf diesen Detailpreisen von Lederkändlcrn und Gerbern
mindestens 2 % Skonto zu gewähren.
Gerber uud Lederhändler sind bei entsprechender Nachfrage ver-.
pfliehtet, ihre Ledervorräte zu den vorstehend festgesetzten. Höchstpreisen

und Bedingungen abzugeben. Es ist jedermann verboten,
grössere Ledervorräte zur Spekulation anzusammeln.

9. Die Preise für Schuhe und andere Lederartikel dürfen höchstens um
den Betrag der gestiegenen Lederpreise und eventuell anderer
Gestehungskosten erhöht werden. Die Sehulifabrikanten unterstehen
einer bezüglichen Kontrolle durch das schweizerische Volkswirtseliafts-
departement.

10. Die festgesetzten Höchstpreise und Bezugsbedingungen für Leder sind
ohne Einfluss auf bestehende Lieferungsverträge.

11. Streitigkeiten zwisehen Lederkäufer und -Verkäufer betreffend Ge-
• Wiehls-, Qualitäts- und Preisfragen ete. werden von der Kontrollstelle

der kriegstechnischen Abteilung des sehweizerisehen Militärdepartements
entschieden. -

12. Gerber,- die die vorstehenden Bedingungen nicht erfüllen, können auf
Verfügung des Volkswirtsehaftsdepartemeutes .vom weiteren Bezüge
von Häuten und Fellen dureh die H. L. G. ausgeschlossen werden.

S

Diskontosätze — Tanx d'escompte
(Bulletin cler Sehweizerisehen Nationalbank. — Bulletin de la Banqtte Nationale Suisse.)

1916 1916 1916 1916 1916 1815 1914
7. VII. 30. VI. 23. VI. 16. VI. 16. VII. 15. VII. 15. VII.

0. p. 0. p. 0. «• 0. p. ' 0. p. 0. P- 0. p.
Sehweiz 47a l'/s 4'/s 1'/» 47a P/8 Vh' 2 47a 2 47a 37« &'/» 27s
Paris 5 5 5 5 5 5 5 6 5 6 5 5 8'/a 27s
London. 5 5 '/s 5 5 '/s 6 5 7» ö 4®/i o 6 6 Va 5 V/s 8 27.
Berlin 5 4'7e a 43/a 5 43/s 5 48/s 6 4'/a 5 37« 4 2'/e
Milano 5 4 5 38/4 5 33/« 5 37« 6 4 57a 5% 6 47«
Bruxelles — — — — — — — — — - 4' 27s
Wien 5 P/4 5 Is/« 5 V/s 5 V/s 5 134 5 2'/' 4 37e
Amsterdam 4'/a 2'/8 47a 2'/8 47a 2'-8 4'/a V/s 47s 2'/s 47a 274 8'/a 37«
New-York') 4 3 4 3 4 27< 4 3 4 6 4 17» 5 2"/«

-o. offiziell (officiel), p. privat (Iiors banque). l) Call money.

Kurs für Sichtdevlsen auf:2) — Cours du change A vne sur:2}
Gesetzliehe Parität (Paritä ldgale): 1 Fr. 25.2215; M. 100 Fr. 123.467;

Kr. 100'= Fr. 105.01; H. fl. 100 Fr. 208.3193;' $ 1 Fr. 5.182.

Paris London Deutschland Itaila Bruxellee Wien Amsterdam Now-York

1916 15. VII. 89.64 25 22 94.67 82 72 — 65 57 219.69 6.2874
7 VII. 89.66 26.2274 95.45 82 99 — 66.21 218.94 6.287«

30. VI. 89.52 25.1774 95,49 82 87 — 66.16 219.12 6.287s
23. VI. 89.67 26.2274 94.82 83.19 — 65.94 220.12 5.297»

6.25'/s15. VI. 88.87 26 0274 96.51 82.02 — 67.05 218.44
1915 15 VII. 96.70 26.677a 109.55 88.10 — 80.80 215 80 5.38
1914 16. VII. 99.99 26.18 122.84 99.63 99.62 104.14 207.76 6.167«
1913 15. VII. 100.19 25.297a 123.52 97.32 99.61 104.46 208.28 6.187s
1912 15. VII. 100.14 25.27'/a 123.43 99.08 99.72 104.80 209.30 6.18

a) Die Kurse bedeuten Gel dkursc. — a) Les eours signifient cours do ia demands.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des virements postanx
' UeberweisimgsJcurs vom 18. Juli an — Cours de rdduclion ä partir du 18 juillet

Deutschland Fr. 96.26 100 Mk. Allemagne
Oesterreich „ 66.50 100 Kr. Autriehe
Ungarn „ 66.60 100 ^ Hongrle
Italien „ 83. 26 100 Lire Italie
Luxemburg „ 88. — 100 Franken Luxembourg
Grossbritannien „ 25.30 1 Pfund St. Grando-Bretagno
Argentinien .- „ 602.— 100 Goldpesos Argentine

NB. Wegen den grossen Kursschwankungen werden von nun an Aufträge über
2000 Mark, 2000 Kronen oder 2000 Lire nur bedingt entgegengenommen. Der Kurs für
solehe Ueberweisungen kann vorher bei den Postseheekbureaux erfragt werden.

A eause des fluctuations fr6quentes des eours, les demandes de virement au-dessui
de 2000 marks,-2000 eouronnes ou 2000 lires ne peuvent dortoavant fetre aeeept^es que
conditionnellement. Le eours pour de tels virements peut fitre demand^ aux bureaux de»

ehfeques postaux.
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ilsüii «ersee-Sl.
(Beatenbergbahn)

II

Ordentliche deneralsersammlaus der Aktlonfire
Samstag, den 29. Juli 1916, nachmittags 3% Uhr,

im Hotel ßaumgarten in Thun

Traktanden:
Abnahme und Genehmigung des Geschäftsberichtes
und der Rechnungen für. das Jahr 1915. Deeharge-
Erteilung an die Verwaltungsbehörden!

2. Wahl der Kontrollstelle.
3. Erhöhung des von der Spar- & Leihkasse Bern ge-

gggiwährten Kredites - von Fr. 25,000 auf die Summe
von Fr. 40,000.

4. Unvorhergesehenes. 1777 (Th 2994-Y)
Der Geschäftsbericht mit Rechnungen und Bilanz pro 1915

sowie die Zutrittskarten zur Versammlung können gegen.
Ausweis über den Aktienbesitz vom 25. Juli hinweg in Bern
bei der Spar- & Leihkasse Bern und in Thun beim Sekretär
des Verwaltungsratcs, Notar Segessemann, erhoben; werden.

Die Herren Aktionäre werden zu dieser, Versammlung
hiermit eingeladen.

Bern, 17. Juli 1916.

Der Ver-waltungsrat.

S. A. Fahrique de Chocolat et Prodults

Alimentoires de Villars

Messieurs les aetionnaires sont eonvoqufes cn

assemblee generale
pour vendredi 28 juillet 1916, ä II heures du matin

ä I'Hotel Suisse, ä Fribourg

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du eonseil d'administration.
2° Rapport des eontröleurs.
3° Approbation des eomptes et du bilan et dfeeharge

au.conscil d'administration et aux eontröleurs.
4° Repartition du solde aetif, fixation du dividende..
5° Nominations. 3335 F (17331)

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport de
Messieurs les eontröleurs sont'dfeposfes au slfege social, oü
Messieurs les aetionnaires.peuvent en prendre "eonnaissanee
en justifiant de leur qualitfe.

Le dfepöt des titres se fera avant le 26 juillet 1916, date
ä laquelle il ne sera plus dfelivrfe de cartes d'admission :

A Fribourg: au slfege social.
A Lausanne: ehez.Monsieur G. Landls, banquier.

Fribourg, le 13 juillet 1916.

Le conseil d'adminislratioii.

Chemische Fabrik voimals Sandoz

BASEL
AuMÜbuug «les Bezugerechtes auf

lOOO neue Aktien
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 15. Juli

1916 hat festgestellt, dass die Volleinzahlung von 1000 Aktien
mit Fr. 1,000,000 stattgefunden hat. Die- neuen Aktien
sind gleich den alten Aktien dividendenbereehtigt vom
1. Januar 1916 an.

Die neuen Aktien können im Verhältnis von einer neuen
Aktie gegen zwei alte Aktien

vom 18. Juli 1916 bis 15. September 1916
am Sitze der Gesellschaft, Fabrikstrasse 60, und bei den
Herren Oswald & Co., Basel, gegen Abstempelung der alten
Aktien bezogen werden.' 4123 Q (17701)

Chemische Fabrik vormals Sandoz.

[nfunt liwiiig hü Freros, Lausanne

de fr. 800,000
Cet emprunt ayanl et6 renouvele pour le terme de

5 ans ä partir du 30 juin 1916, au taux du 5 %, les por-,
teiirs de delegations sont invites ä prfesenter des-maintenant.
leurs titres pour l'estampillage, lout en' retirant les nouvelles
feuilles .de eoupons, ä la

Rauquc Canlonalc Vaudoise, ä Eausauue
et ses agences. 32344 L (1778!)

Commune * Lansanna
Emprunt 3 °|0 1897

Ainortissement die 1916
19e tirage au sort du 14 juillet 1916 de 24ö obligations reinboursables

ä' fr. 500 le 15 octobre 1916
10 2101 4054 5233 6717 8123' 10101 11338 12841 14328
20 2185 4056 5276 6727 8157 10160 11344 12904 14427

154 2260 4080 5352 6818 8187 10170 11350 12929 14529
238 2360 4132 5462 6891 8222 10291 11386 12939 14573
587 2367 4261 5466 6935 S'275 10346 11396 13004 14628
617 2428 4265 5545 6949 8342 10422 11397 13006 14644
686 2462 4297 5661 7027 8408 10443 11443 13009 14799
747 2755 4479 5694 7111 8636 10446 11590 13011 14903
934 2845 4505 5710 7143 8671 10461 11601 13021 14926

1046 2937 4516 5745 7266 8697 10495 11614 13071 14997
1080 2985 4550 5818 7296 8714 10505 11628 13121 15087
1122 2987 4614 5859 7300 8827 10547 11640 13185 15240
1159 3034 4654 5955 7351 8830 10589 11669 13320 15459
1179 3124 4668 5988 7675 8959 10613 11675 13456 15475
1288 3155 4741 6013 7718 9021 10650 11744 13572 15476
1296 3297 4864 6080 7877 9177 10726 11751 13688 15511
1329 3491 4903 6114 7881 9182 10762 11800 13715 15668
1432 3732 5074 6172 7921 9263 10798 11968 13740 15688
1481 3742 5085 - 6245 7980 9386 10824 12216 13742 15773
1619 3769 5111 6331 8002 9683 10858 12337 13823 15801
1620 3844 5115 • 6394 8036 9747 10998 12481 14127 15807
1776 3851 5118 6572 8046 9767 11041 12761 14286 15831
2003 3854 5135 6614 8097 9898 11060 12804 14288 15959
2031 3879 5178 6683 8108 9904 11184 12814 14294 15985

Les obligations suivantes n''ont pas encore fetfe prfesentees au remboursement:
Tirage de 1912: N° 5944.

Tirage de 1913: N°8 783, 4252, 4861, 13459.

Tirage.de 1914: N°8 284, 872, 1905, 3167, 3906, 3919, 4044, 4162, 4169, 4248, 4758,
5156, 6307, 6959, 7151, 7162, 8029, 8367, 8631, 10092, 10323, 11695, 15112.

Tirage de 1915: N°8 279, 585, 730, 806,' 1401, 1494, 1630, 1647, 1648, 1654, 1751,
1778, 1786, 1884, 1893, 1912, 2401, 2417,- 2440, 2450, 2458, 2465, 2477, 2835, 2870, 3431,
3671, 3754, 3798, 3804, 4139, 4165, 4167, 4180, 4535, 4593, .4949, 4965, 5275, 5366, 5570,
5651, 5686, .6185, 6463, 7198, 7303, 7425, 7428, 7431, 7805, 7815, 7882, 7987, 8932, 10004,
10077, 10475, 11017, 11100, 11307, 11565, 11679, 11698, 11963, 12345, 12451, 12794, 12956,
13482, 13549, 14136, 14207, 14487, 14785, 15170, 15405, 15486, 15761.

Les obligations suivantes sont frappfees d'opposition : Nos 2200 ä 2202, 2204, 5290,
8759 ä 8761"; 8763 ä • 8765,- 8767 ä 8770, 10229, 10744, 10745, 11781, .14501, 15898,
15901 ä 15903. -

Les eoupons des obligations N08 871, 872, 13017, 13048, 13284 aux eehfeances des
15 oetobre 1910 et 15 avril 1911 sont prescrits ä teneur de l'art. 128 du C. O. rfevisfe..

LAUSANNE, le 14 juillet 1916.

S2332L (17691) DIRECTION DES FINANCES.

Socii 1b Tramways Larais

Remboaisement (Totalisations
EnsuiLe.de tirage an soil;, les obligations suivantes ont

fetfe appelees au remboursement, pour le 1er novembre 1916:

Emprunt de 1902, de fr. 2,000,000 4 %, 23 obligations:
N08 86, 93, 122, 522, 617, 618, 623, 625,

985, 999, 1136, 1138, 1722, 1738, 1740, 2032,
2145, -2493, 2500, 3046, 3569, 3707, 3733.

Emprunt de 1906, de fr. 500,000 4 %, 5 obligations:
N08 4263, 4763, 4771, 4828, 4851. '

-Emprunt de 1910, de fr. 2,000,000 4 %, 19 obligations:
N°8 5108, 5552, 5777, 5930, 5969, 6239, 6240, 6606,

6661, 7015 7565 7767, 8001, 8100, 8268, 8369,
8827, 8808, 8903.

Emprunt de 1910, de fr. 256,500 3 %, 2 obligations':
N08 123, 180.

Ces Litres doivent ötre prfesentes ä la Banque Cantonale
Vaudoise, ä Lausanne ou ä ses agences, ä la date sus-indiqufee,
k partir de laquelle Iis cesseront de porter intferet.

Lausanne, le 15 juillet 1916.

12516 L (17731) La Direction.

Emprunt hypothtataire SoclHe Anonyme des

Chotolnts de Montreux Kthnud et Fils, ä Montreux
de fr. 600,000

aus u.ln alte
Sprachen

ARUPS, rue du Rh6ne 23, Bant.

Dreiwand-Systcm
Erdbebensichere

Stahlkammeranlagen, gesetzlich geschützt

Panzertüren (2811Z). 1881,

Safes, Einmaucrungsschränke

Union-Kassenfabrik
B.Schneider,Zürich

On cherche & achefcer * d'occa-
sion uneii caleuler

Cet emprunt ayant fetfe renouvele pour le terme de
5 ans ä partir du 30 juin 1916, au taux du 5 %, les por-
teurs de delegations sont invites ä retirer des maintenant
les nouvelles feuilles de eoupons, en presentant leurs titres
pour l'estampillage, aux domiciles ei-apres :

Ranque C'aiilouale Vaudoise, ä Eausauue
et ses agences. 32343 L (17721)

'

Banque de Montreux, ä IHoiitrenx.

M ADAS, rbais encore en ' trba
bon etat.• Adresser les offres'avec
prix sous P 1937 N ä Pnblioltas
S. A., lVeuehätei. (1765!)'

Zu verkaufen
Ca. 2000 Kg.

Tiegalgnssstahl-

Drahtseile
6 mm, 3 litzig, ca. 16000 lfm.,
in Stücken von je 1000 lfm.

Offerten an Postfach 10207
Bahnhof, Zürich. 1764 (a932 Z)

1500 Fr.
werden gesucht von Geschäftsfrau
für ca. 6—9 Monate gegen guten
Zins. Offerten von Selbstgeb'ern
unter O 1006 an Orell Fussii-
Pubiicite, Lausnuuo. (32321L) 1762,
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